Version C
KLÍČ

I. Určete tvary 3. os. sg. prézenta, préterita a perfekta (v perfektu uveďte tvar s pomocným slovesem) (15 bodů):

	1.
	rufen
	er ruft
	er rief
	er hat gerufen

	2.
	schreiben
	er schreibt
	er schrieb
	er hat geschrieben 

	3.
	sein
	er ist
	er war
	er ist gewesen

	4.
	trinken
	er trinkt
	er trank
	er hat getrunken

	5.
	waschen
	er wäscht
	er wusch
	er hat gewaschen


II. Doplňte správné tvary podle vzoru (8 bodů):

Vzor: Wir haben (klein – Haus) gebaut. 


ein kleines Haus

Ich kaufe (frisch – Brötchen).



ein frisches Brötchen

Der Computer kann auf (dein – neu – Tisch) stehen.
deinem neuen Tisch

Er möchte (gesund – Abendessen).



gesundes Abendessen

Ich kenne (ihr – alt – Eltern).




ihre alten Eltern

III. Doplňte předložky (5 bodů):

Jeden Tag geht er …zum…… Bäcker.

Fahrer …zwischen…… 17 und 20 haben die meisten Unfälle.

Die Menschen liegen …am…… Strand.

Sie kommt …im…… nächsten Moment.

Leg das Buch …auf…… den Tisch.

IV. Převeďte věty v činném rodě do rodu trpného ve stejném čase (8 bodů):

Wir putzen die Fenster heute.
Die Fenster werden heute geputzt.

Ich habe alle Fehler korrigiert.

Alle Fehler sind (von mir) korrigiert worden.

Sie reinigten die Kleidung wirklich gründlich.

Die Kleidung wurde (von ihnen) wirklich gründlich gereinigt.

Man muss die Diplomarbeit bis Ende April abgeben.

Die Diplomarbeit muss bis Ende April abgegeben werden.

V. Spojte věty vhodným způsobem (5 bodů):

…Als………. ich klein war, trug ich eine Brille. 

…Obwohl….……. es ihm gut geht, beschwert er sich ständig. 

Ich kann nicht bleiben, ....denn... ich habe keine Zeit mehr.

Komm hierher, …damit / dass………. du besser siehst.

Ich kann morgen nicht ins Kino, ....weil... ich viel zu tun habe.

VI. V následujícím textu nahraďte čísla v závorkách 1 – 8 jedním slovem ve tvaru, který se do textu nejlépe hodí. Svou odpověď zapište podle vzoru 0 psacím písmem (8 bodů).

Autos aus Deutschland

Autos gehören zu Deutschland wie Fußball und Bier. Das Auto wurde in Deutschland erfunden/ entwickelt/ entworfen/ erschaffen (0) und ist das wichtigste Exportgut des Landes. Damit das so bleibt, müssen die Hersteller/ Produzenten/ Erzeuger/ Fabrikanten (1) das Auto jetzt neu erfinden, denn die Zukunft gehört der Elektromobilität.

Auf den deutschen Straßen/ Autobahnen/ Verkehrswegen (2) ist viel los. Über 42 Millionen Personenkraftwagen/ PKW/ Autos (3) gibt es in der Bundesrepublik. Junge Leute können mit 18 Jahren den Führerschein machen. Doch nur wenige kaufen/ erwerben/ erstehen/ beschaffen (4) sich gleich einen eigenen Wagen. Ein Auto bedeutet Freiheit, aber es ist teuer: Man muss Steuern und die Versicherung bezahlen. Außerdem wird Benzin immer/ ständig/ kontinuierlich/ dauernd (5) teurer. 

Über 700.000 Deutsche leben von der Autoindustrie. Darum hilft der Staat, wenn es Probleme gibt. Die Wirtschaftskrise, die 2008 begann/ anfing/ startete/ los ging (6), war ein großes Problem. Die Menschen sparten und kauften keine Autos. 

Inzwischen exportieren die deutschen Autohersteller wieder sehr erfolgreich/ viel/ effektiv/ wirksam/ gut (7) ins Ausland. Insgesamt machten sie 2010 einen Umsatz von 315 Milliarden Euro.

Damit die deutsche Autoindustrie so erfolgreich bleibt, muss sie fit für die Zukunft werden. Umweltfreundliche Fahrzeuge, die mit Strom fahren, sind gefragt/ gesucht/ angesagt/ gewünscht/ erstrebenswert (8). Erste Elektroautos gibt es schon.

VII. Sestavte z uvedených 10 slov text. Tento text musí mít 8 až 10 vět. Pište každou větu na nový řádek. Pište psacím písmem (31 bodů).

Auszubildender – Löwe – morgens – abschreiben – berühmt – Zahnbürste – einpacken – Feld – geschieden – Haare
1. ............................................................................................................................................................

2. ............................................................................................................................................................

3. ............................................................................................................................................................

4. ............................................................................................................................................................

5. ............................................................................................................................................................

6. ............................................................................................................................................................

7. ............................................................................................................................................................

8. ............................................................................................................................................................

9. ............................................................................................................................................................

10. ............................................................................................................................................................
VIII. Přečtěte si následující text a rozhodněte, zda tvrzení 1 – 10 odpovídají textu. Na základě informací označte, zda jsou tyto věty pravdivé nebo nepravdivé (10 bodů).
Nicht jeder Dreck muss weg.

Beim Putzen soll man nicht übertreiben
Sauberkeit loben alle. Also putzen wir, soviel wir können. Der eine jeden Samstag, der andere zweimal im Monat und wenn Besuch kommt. Außerdem einmal im Frühling. Dabei spart keiner an der Chemie: Pro Jahr kaufen die Deutschen etwa 220 000 Tonnen chemische Reinigungsmittel, dazu noch 260 000 Tonnen Spülmittel für Teller und Tassen. Diese Zahlen sind seit Jahren gleich. In Wirklichkeit hat die Industrie die Reiniger besser gemacht, so dass man eigentlich weniger verbrauchen muss und trotzdem genau so gut putzen kann. Aber wer erst einmal anfängt, den Herd zu reinigen, die Toilette zu putzen oder die Dusche zu entkalken, der glaubt wahrscheinlich: Viel hilft viel.

Dabei hängt beim Putzen der Erfolg nur von vier Faktoren ab. Ein Chemiker mit dem Namen Sinner hat sie benannt: Erstens das Reinigungsmittel, zweitens die Kraft, mit der ich reibe oder bürste, drittens die Zeit, die ich dafür verwende, viertens die Temperatur. Alle diese Faktoren sind gleich wichtig. Zusammen ergeben sie die Sauberkeit. Wer heißeres Wasser hat, braucht zum Beispiel weniger lange zu spülen. Wer ein stärkeres Putzmittel hat, muss weniger stark schrubben. Das bedeutet: Wer mehr von einem Faktor gebraucht, kann bei anderen sparen.

	
	pravdivé
	nepravdivé

	Man soll immer so viel wie möglich saubermachen.
	
	X

	Manche Deutsche putzen ihre Wohnung gerne im Frühling.
	X
	

	Die meisten Deutschen putzen ihre Wohnungen gleich oft.
	
	X

	Die Deutschen kaufen seit Jahren gleich viel Reinigungs- und Spülmittel.
	X
	

	Zum Putzen zählt auch, den Kalk aus der Dusche zu entfernen.
	X
	

	Man muss heute mehr Reinigungsmittel für denselben Effekt verwenden als früher.
	
	X

	Die meisten denken: Je mehr Chemie, desto sauberer.
	X
	

	Ein Chemiker namens Sinner hat das Putzen erforscht.
	X
	

	Man weiß nicht, wieviele und welche Faktoren den Sauberkeitseffekt bestimmen.
	
	X

	Beim Putzen ist die Zeit, die ich dazu gebrauche, wichtiger als das Mittel oder die Temperatur.
	
	X


IX. Vyberte správnou odpověď, označte ji X (10 bodů).

1. „Wie geht es Ihnen?“ – „Danke, _____________.“
a) ich bin mir ganz gut
b) mir geht ganz gut
X) mir geht es gut
d) ich habe sehr gut

2. Wie komme ich _____________?

a) nach dem Bahnhof

b) am Bahnhof
c) auf dem Bahnhof
X) zum Bahnhof
3. Wo kauft Frau Braun _____________?

a) aus



X) ein


c) an


d) ver

4. „Wie viel Uhr ist es?“ -  „___________________________.“
a) Es ist um 10 Uhr.




b) Es sind 10 Stunden.

c) Es ist 10 Uhren




X) Es ist 10 Uhr.

5. Gestern _____________ Andreas Abendessen _____________.

a) macht .. kochen

b) hat .. machen
c) ist .. kochen

X) hat .. gemacht
6. „Ist dieser Brief für Sie?“ – „__________________________.“
X) Nein, der ist nicht für mich.


b) Nein, der ist nicht für sie.

c) Nein, der ist nicht für euch.


d) Nein, der ist nicht für Sie.

7. Du hast doch zwei Koffer. Leihst du mir mal _____________?

a) eine



X) einen

c) ein


d) eins

8. Als Peter jung war, __________________________.

a) er wohnte in München



b) er in München wohnte

X) wohnte er in München



d) in München wohnte er

9. Wohin _____________ die Leute gestern?

X) fuhren


b) fahrten

c) fahren

d) fuhrten

10. „Die Reise war aber _____________ anstrengend.“ – „Ja, aber sehr interessant.“
X) ganz schön


b) sehr schön

c) ziemlich schön
d) zu schön

Prosím nevyplňovat!
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